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Aktum vom 29. April Generalversammlung im Restaurant Kreuz 
1. Zobig 
Ein feines Nachtessen mit Cordon Bleu, Pommes Frites und Gemüse wird vor dem geschäftlichen Teil 
eingenommen.  
 
2. Eröffnung und Jahresrückblick der Präsidentin 
Um 21:22 eröffnet die Präsidentin Iris Keller die GV 2011. Sie kann zwei Ehrenmitglieder, darunter 
unser Ehrenpräsident Emil Strebel und Josef Furrer und 28 Aktivmitglieder begrüssen. Für den 
heutigen Abend haben sich folgende Aktivmitglieder entschuldigt: Tanja Arnold, Hubert Furrer, Jonas 
Furrer, Adi Muff, der Dirigent Erwin Schnider, Interimsdirigent Michael Müller wie auch unsere 
Fahnen-Gotte Luzia Furrer, Fahnen-Götti Hans Muff und unser Ehrenmitglied Gotthard Weibel. 
Iris blickt auf das letzte Vereinsjahr zurück, speziell auf das Kantonale Musikfest in Willisau, viel 
darüber zu sagen bleibt ihr nicht, sie zitiert dazu die Aussage vom Jahresprotokoll: „Verlieren ist wie 
siegen, nur umgekehrt“. 
Iris appelliert in diesem Zusammenhang zum mehr Üben von jedem einzelnen. Mit mehr Ansatz und 
beherrschender Technik machen die Proben doppelt Spass. Dazu ist es aber sehr wichtig, dass wir 
alle am selben Strick ziehen. 
Anwesend sind 30 Personen und im Moment 24 Stimmberechtigte, somit ein Absolutes Mehr von 13. 
Als Stimmenzähler amten Manuela Stutz und Patrick Fischer. 
Iris erklärt die GV für eröffnet. 
Vorstand, MUKO, und RPK haben die folgende Traktandenliste zusammengestellt. 
 
3. Protokoll 
Das Protokoll wurde von Alois Koch und Sandra Kretz verfasst und vorgängig dem Verein elektronisch 
abgegeben. Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
Iris dankt Wisu und Sandra für die saubere und vollständige Protokoll-Führung, wie auch für die 
reibungslose Amtsübergabe. 
 
4. Rechnung & Revisorenbericht 
Aufgrund der Absenz von Hubi Furrer präsentiert Seppi Stutz die Rechnung. 
Seppi erläutert sehr detailliert die einzelnen Positionen der Rechnung. Der negative Punkt ist das 
schlechte Jahreskonzert 2010, positiv hingegen konnten wir am Stefanstanz 2009 ein Rekord 
Ergebnis erzielen!!! Seppi ist beim Durchschauen der Rechnung eine Zahl ganz speziell aufgefallen, 
am Stefanstanz 2009 hatten wir einen Verbrauch von 101 Liter Zwetschgen Schnaps. 
Zuletzt verliest Seppi den Revisorenbericht und stellt den Antrag die Rechnung zu genehmigen. Dabei 
bedankt er sich bei Hans Müller und Herbert Stutz für die sauber geführte Rechnung. 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 
Iris dankt Seppi für die sehr genauen Erläuterungen und der RPK für ihre Arbeit. 
Wisu macht eine Anmerkung zu den hohen Ausgaben vom Stefanstanz. Er informiert den Verein, 
dass bereits Optimierungs-Sitzungen stattgefunden haben, um die Ausgaben etwas zu mindern. 
Wisu betont auch noch, das diese Zahlen ganz klar nur intern bleiben dürfen. 
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5. Budget 
Der Stefanstanz 2010 konnte uns leider nicht mehr den letztjährigen Ertrag erbringen. Gründe dafür 
sind das kalte Wetter aber auch, dass der Stefanstag auf einen Sonntag viel. Allerdings verspricht das 
Konzert 2011 einen besseren Ertrag.  
Für dieses Jahr sind bis auf zwei Lerninstrumente keine neuen Instrumenten Anschaffungen geplant.  
Dadurch dass wir in unseren Verein immer mehr Mitglieder zählen dürfen, bedeutet dies ein etwas 
höheres Budget für neue Uniformen. Weitere grössere Ausgaben sind nicht geplant da wir keine 
Wettbewerbe besuchen. 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
Iris dankt Heri für die saubere Rechnungsführung und allgemeinen Arbeiten während des Jahres. 
 
6. Austritte 
Iris ist überglücklich, sie hat nichts vorzulesen. Wir bleiben somit derselbe „Haufen“. 
Allerdings reicht Christian Stutz für drei Monate ein Dispensgesuch ein, da er für drei Monate nach 
Kanada gehen wird, um die englische Sprache zu erlernen. 
Das Dispensgesuch wird einstimmig genehmigt. 
 
7. Eintritte 
Wir dürfen erfreulicherweise fünf junge Mitglieder, welche uns am Jahreskonzert bereits tatkräftigt 
unterstützt haben, aufnehmen. Dies sind Mike Arnold, Jonas Furrer, Tobias Gerig, Livio Kottmann und 
Yanick Stutz. Jonas wird rückwirkend auf letztes Jahr aufgenommen, da er das ganze letzte Jahr dabei 
war und auch nur 6 Absenzen hat. Dadurch wird er ein Jahr früher Veteran werden. Der Vorschlag 
vom Vorstand wird einstimmig angenommen.  
Neu sind wir 28 Stimmberechtigte, ergibt ein Absolutes Mehr von 15. 
Unsere fünf Dispensierten Tanja Arnold, Andrea Stutz, Philipp Muff, Erwin Schnider und Christian 
Stutz werden alle ab dem Sommer wieder zurück in die Musik kommen. 
 
8. Statuten und Pflichtenheftänderungen 
Durch den neuen Vorstand war eine Anpassung der Statuten wie auch des Pflichtenhefts 
erforderlich. Iris erwähnt alle Änderungen mit entsprechender Erklärung. 
Die neu erfassten Statuten und die Pflichtenhefte werden Einstimmung angenommen. 
Die Statuten und Pflichtenhefte werden sobald wie möglich allen Mitgliedern in Papierform 
abgegeben. 
 
9. Wahlen  
Es ist kein Wahljahr, allerdings werden der Dirigent und Vice-Dirigent jedes Jahr gewählt. Unser 
Dirigent Erwin Schnider und der Vice-Dirigent Mike Syfrig werden beide einstimmig wiedergewählt. 
Neu möchten wir einen Vice-Fähnrich wählen, damit bei Abwesenheit des Fähnrichs Seppi Koch eine 
Vertretung geregelt ist. Aufgrund des Instruments schlagen wir vom Vorstand Hubert Heini vor. 
Auch mit Einverständnis von Marius Furrer wählen wir einstimmig Hubert Heini zum neu ernannten 
Vice-Fähnrich. 
 
10. Ehrungen 
Am Konzert konnten wir bereits unseren Veteranen gratulieren, trotzdem unterlässt es Iris nicht 
diesen nochmals zu gratulieren. Dies sind: Luzia Abt für 30 Jahre, Hans Müller für 35 Jahre, Hans 
Stutz, Joseph Stutz, Markus Stutz und Stefan Szabo für je 30 Jahre. 
Sie werden im Rahmen des  kantonalen Jugendmusikfestes in Wolhusen am 3. Juni 2011 ihre 
Auszeichnungen entgegennehmen dürfen. 
Für guten Probenbesuch dürfen wir zehn Personen mit unseren neuen Long-Drink Gläsern ehren. 
Hans Stutz, Herbert  Stutz, Marcel Stutz, Markus Stutz für je eine Absenz und Luzia Abt, Hubert Heini, 
Alex Keller, Alois Koch, Hans Müller und Christian Stutz für je zwei Absenzen.  
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11. Verschiedenes 
Beiträge: 
Bleiben unverändert. 
Mitgliederbeitrag bleibt bei einem symbolischen Franken.  

Passivbeitrag bleibt bei Fr. 20.- 

Der Servicebeitrag für Instrumentenreinigung bleibt bei Fr. 60.- 
Vereinspullover und T-Shirts: 
Das Interesse ist da, allerdings sollte der Verein die Hälfte übernehmen. Iris bringt Vorschläge mit 
den konkreten Kosten an eine Probe. Anschliessend wird dann konkret darüber abgestimmt. 
Info und Ausblick auf Jahresprogramm: 
Unsere Nachbarsgemeinde Aesch führt nächstes Jahr am 9. & 10. Juni 2012 einen Musiktag durch. 
Wir wurden zusätzlich angefragt für ein Unterhaltungskonzert während des Banketts für  
ca. 1 Stunde. 
Die Teilnahme wäre Ehrensache und nach Willisau sollten wir es wieder wagen an einem solchen 
Anlass teilzunehmen. 
Unser Wettspiel wäre am Sonntagmorgen wie das Unterhaltungskonzert. Aufgrund des 
Unterhaltungskonzertes werden wir auf die Marschmusik verzichten. 
Die Teilnahme in Aesch wurde bis auf zwei Enthaltungen angenommen. 
Die Gestaltung des Banketts wird bis auf eine Enthaltung angenommen. 
Muskreise 2011: 
Dieses Jahr findet eine eintägige Musikreise statt. 
Musikreise 2012 ins Ausland? 
Es wird vorgeschlagen eine Reise ins Ausland zu machen von ca. 4 Tagen. Kosten von Fr. 300.- bis 
Fr. 400.- muss jeder Musikant selber tragen. Evt. mit einem kurzen Ständli und es wird darauf 
geachtet, dass wir auch kulturellen Sachen nachgehen. 
Das Abstimmungsergebnis lautet: 
23 Zustimmungen 
3 Ablehnungen 
2 Enthaltungen 
Auslosung der Vereinsanlässe: 
- Muttertag; Tobias Gerig, Adrian Muff 
- Familienhock; Patrick Fischer, Raphael Keller, Philipp Muff 
- Delegiertenversammlung; Joel Bühler, Sepp Koch 
 
Zum Schluss dankt Iris allen für die Aufmerksamkeit und schliesst um 23:01 die GV 2011. Nun hofft 
sie noch auf ein gemütliches Zusammensein. 
 
Aktum vom 1. Mai Weisser-Sonntag 
Wie jedes Jahr begleiten wir die Schongauer Erstkommunikanten an ihrem grossen Tag beim Einzug 
mit dem Prozessionsmarsch „Credo“. Nach der Messe überbringen wir mit unserem Vice-Dirigenten 
Mike Syfrig ein Ständli. 
 
Aktum vom 8. Mai Muttertag-Ständchen 
Nach dem Muttertags-Gottesdienst danken wir den Müttern mit einem musikalischen Gruss. Dazu 
gehört natürlich der von uns gesponserte Apéro. 
 
Aktum vom 28. Mai 70 Jahre Samariterverein Schongau 
Mit dem Spaghetti-Plausch feiert der Samariterverein sein Jubiläum. Zum 70-jährigen Bestehen 
gratulieren wir ihnen mit einem zweiteiligen Unterhaltungsblock. Als Dank werden wir mit Spaghetti 
an vier verschiedenen feinen Saucen und anschliessendem Kaffee belohnt.  
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Aktum vom 29. Mai Ständchen Weibel-Treffen 
Urs Weibel hat von der Neuuniformierung noch ein Ständchen zu Gute. Dieses überbringen wir ihm 
bei schönstem Wetter anlässlich des Weibel-Treffens in Oberschongau. Wir werden mit einer kalten 
Platte bestens verpflegt. 
 
Aktum vom 5. Juni Veteranen Empfang 
Im Rahmen des  Kantonalen Jugendmusikfestes am 3. Juni 
in Wolhusen durften unsere sechs Veteranen ihre 
Auszeichnung entgegennehmen. Hans Müller ist für 35 
Jahre aktives Musizieren  zum Eidgenössischen Veteran 
geehrt worden. Luzia Abt, Hans Stutz, Markus Stutz, Seppi 
Stutz und Stefan Szabo werden für je 30 Jahre 
Aktivmitgliedschaft zum Kantonalen Veteran ernannt. 
Aus diesem Anlass empfangen wir die sechs mit einem 
Ständchen und werden anschliessend zu einem feinen 
Znacht im Rest. Kreuz eingeladen. 
 
Aktum vom 14. Juni Geburtstags-Ständchen Emilie Haas-Winiger 
Emilie Haas von Niederschongau darf ihren 80. Geburtstag feiern, zu diesem Anlass überbringen wir 
ihr unsere musikalischen Glückwünsche. Anschliessend werden wir mit Speis und Trank reichlich 
verwöhnt. 
 
Aktum vom 23. Juni Fronleichnam 

Dieses Jahr kann der Prozessionszug nach Oberschongau, trotz bewölktem Himmel, 
durchgeführt werden. Bei Hans Stutz bekommen wir unser wohlverdientes Most. Zum Schluss 
singen in der Pfarrkirche alle Kirchengänger mit dem Kirchenchor und der musikalischen 
Unterstützung von uns „Grosser Gott“. 
 
Aktum vom 26. Juni Familienhock 
Bei wunderschönem sommerlichem Wetter findet unser traditioneller Familienhock in der 
Mettmenschongauer Waldhütte statt. Zum „Zmittag“ gibt es ein grosszügiges Salatbuffet wie auch 
zwei grosse Braten und Bratwürste, natürlich fehlt das anschliessende feine Dessertbuffet nicht. 
Schon bald zur Tradition gehört das Musikalische Ständli von Kusi Stutz auf dem Alphorn. Unsere 
Jüngsten vertreiben sich die Zeit mit Fussball spielen und Holzen, nicht ganz zur Freude des 
Waldbesitzers. Wir durften einen traumhaften Sonntagnachmittag im Wald verbringen, an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön dem OK-Team Patrick Fischer, Raphael Keller und Philipp Muff.  

 
 
Aktum vom 17. Juli Geburtstags-Ständchen Louise Stutz-Schönbächler 
Anlässlich des 70. Geburtstages von Louise Stutz, der Mutter unserer beiden Aktivmitglieder Hans 
und Markus Stutz, locken wir trotz regnerischem Wetter warme Klänge aus unseren Instrumenten. 
Louise hatte uns an der Neuuniformierung eine Uniform bezahlt, deshalb schuldeten wir ihr noch ein 
Ständchen. Louise wusste von unserem Besuch nichts, die Überraschung ist aber geglückt. 
Anschliessend wurden wir mit einem feinen Apéro verköstigt. 
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Aktum vom 21. August Musik-Reise in der Romandie 
Am sonnigen und sehr heissen Sonntag zieht es uns in die Suisse Romande und zwar ins 
neuenburgische Noiraigue. 
Ein 50-minütiger Fussmarsch führte uns hinauf zum Fermes Robert am Fuss des Creux du Van. Oben 
angelangt, wartete für uns bereits das Mittagessen in einem Bergbeizli. 
Am Nachmittag führte der Weg um den Neuenburgersee nach Avenches ins Schweizerische 
Nationalgestüt SNG. Einer kurzen Besichtigung folgte der Besuch im Städtchen von Avenches und 
schon gehört der Musikantentag 2011 zur Geschichte. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
den Organisator Wisu Koch. 
  

 
 
Aktum vom 1. Oktober Hochzeit von Erwin Schnider 
Unser Dirigent Erwin Schnider heiratet seine Freundin Véronique Höltschi in der 
Chorherrenstift Kirche in Beromünster.  
Mit einem Ständchen am Hochzeitsapéro im Propstei-Garten, der direkt neben 
der Kirche liegt, können wir das glückliche Paar und seine Gäste musikalisch 
unterhalten. Dabei kam es zu einer Premiere, das Zusammenspiel der Brass Band 
Kirchenmusik Flühli mit der Schonger Musig vom „Bundesrat Gnägi-Marsch“. 
An dieser Stelle nochmals alles Gute fürs frisch vermählte Brautpaar. 
 
Aktum vom 8. November Geburtstags-Ständchen Alfred Furrer 
Zum 90. Geburtstag dürfen wir Alfred Furrer gratulieren. Wir überbringen unseren musikalischen 
Gruss in der Schreinerei der Furrer Küchen, mit so viel Holz umgeben sorgt dies für ein „heimeliges“ 
Ambiente. Alfred bedankt sich mit einer Runde im Rest. Kreuz. 
 
Aktum vom 20. November Musikalischer Herbstgruss 
Durch den letztjährigen Erfolg mit dem Konzert „för alli öpis“, haben wir beschlossen, dies dieses Jahr 
im selben Rahmen wieder durchzuführen. Allerdings einen Monat später, deshalb ist daraus der 
„Musikalische Herbstgruss“ entstanden. Mit bekannten Melodien, verführen wir unsere zahlreichen 
Zuhörerinnen und Zuhörer für eine Stunde aus dem Alltag. Anschliessend dürfen wir einen gratis 
Apéro anbieten, der von Alois Weibel gesponsert wird. 
 
Aktum vom 18. Dezember Geburtstags-Ständchen Hans Furrer-Weibel 
Heute dürfen wir Hans Furrer, langjähriger Musikant der Schonger Musig, zum 80. Geburtstag 
gratulieren. Wir überreichen ihm unsere Glückwünsche im Rest. Kreuz Schongau und werden 
anschliessend zum Apéro mit Rauchwürsten eingeladen. 
 
Aktum vom 26. Dezember 23. Stefanstanz 
Geniales Wetter erleichtert uns dieses Jahr die Aufstell- und Abräumarbeiten für unser Fest. Eine 
stolze Anzahl von 1900 Partybegeisterten findet an diesem Montagabend den Weg nach Schongau. 
Dank dem Engagement von jedem Musikanten können wir ein erfolgreiches Fest verzeichnen. 
 
Aktum vom 21. Januar Schützengedächtnis 

Das diesjährige Schützengdächtnis umrahmen wir mit Chorälen und Kirchenliedern. Im 
Restaurant Kreuz wird anschliessend von der Schützengesellschaft eine Runde offeriert. 
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Aktum vom 10. März Beerdigung von Emil Strebel-Weibel 
Plötzlich und unerwartet müssen wir von unsrem langjährigen Musikkameraden 
und Ehrenpräsidenten Emil Strebel Abschied nehmen. 
Mit Chorälen und  „Der Traum des Pilgers“ umrahmen wir den 
Abschiedsgottesdienst. Am Grab erweisen wir ihm mit dem Trauermarsch „Der 
gute Kamerad“ die letzte musikalische Ehre. Beim Leidessen im Rest. Bauernhof 
in Bettwil wird noch manche lustige Geschichte von Emil erzählt, er wird uns 
bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben. 
An dieser Stelle ein grosses DANKESCHÖN an Emil, was er in all den Jahren für die 
Schonger Musig getan hat. 

 
Aktum vom 16. & 17. März Jahreskonzert 
Den Auftakt für unser Jahreskonzert macht traditionell die „juniors brass seetal“. Die Jungformation 
wird dieses Jahr am Jugendmusikfest in Aesch zum ersten Mal einen Wettbewerb bestreiten. 
Unter dem Motto „Legenden“ und mit Starbeteiligung gestalten wir unser Jahreskonzert. Wir geben 
nicht nur legendäre Stücke zu unserem Besten, sondern dürfen mit dem britischen Gastsolisten 
Roger Webster auch eine echte Berühmtheit präsentieren. Roger Webster gilt weltweit als einer der 
besten Cornetisten. Für uns ist es eine riesige Ehre und Freude, diesen Top-Solisten in Schongau 
willkommen zu heissen! 
Zugleich ist es unser letztes Jahreskonzert unter der Direktion von Erwin Schnider. Er hat nach vier 
Jahren entschieden den Dirigentenstab nach dem Musiktag in Aesch abzugeben. 
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Aktum vom 27. März Stellprobe Manuel Imhof 
Ohne ein Inserat zu schalten haben wir durch Mund zu Mund Propaganda 
unserer Präsidentin bereits die erste Bewerbung erhalten. Durch unser 
gegründetes Dirigentenkomitee wird der Bewerber Manuel Imhof zur 
Stellprobe geladen. Manuel ist Posaunist, wohnt in Ebikon und besucht zur 
Zeit das Masterstudium in Blasmusikdirektion am Conservatoire de Fribourg. 
Die sehr kurzweilige und interessante Probe, sowie das anschliessende 
Bewerbungsgespräch mit dem Dirigentenkomitee haben den ganzen Verein 
überzeugt. Wir freuen uns, dass wir Manuel Imhof an der folgenden 
Generalversammlung zu unserem neuen Dirigenten wählen dürfen. 
 
Aktum vom 15. April Weisser-Sonntag 
Dieses Jahr ist das Wetter leider nicht gut und wir haben mit Christoph Beeler zusammen 
entschieden, dass wir sowohl den Einzug als auch das Ständli nach der Kirche absagen.  
 
 
Schongau, 20. April 2012 Die Aktuarin: Sandra Kretz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auslosung der Vereinsanlässe 
 

Muttertag 13. Mai 2012: 

 Kretz Sandra 

 Stutz Marcel 

 
Familienhock 1. Juli 2012: 

 Arnold Mike 

 Stutz Hans 

 Stutz Christian 

 
Delegiertenversammlung 9. März 2013 in Zell: 

 Koch Sepp 

 Müller Hans 
 


